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Der COMPUTERBILD-Abzockschutz im Detail

 Damit Sie vor betrügerischen Seiten geschützt 
sind, müssen Sie den COMPUTERBILD-Ab-

zockschutz erst installieren und einrichten. So 
geht’s:

 1Sie finden den Abzockschutz auf der Heft-
CD/DVD in der Rubrik . 

Installieren Sie das Programm. Falls dabei die 
Meldung l

erscheint, klicken Sie auf  und installieren 
zunächst .NET Framework 2.0 von der Heft-CD/
DVD auf Ihrem PC. Anschließend starten Sie die 
Installation des Abzockschutzes erneut.

 2Falls Sie Firefox benutzen, schließen Sie beim 
nächsten Start des Browsers das Fenster 

 per Klick auf . Die Installation 
ist dann für Sie beendet, und Sie können mit 
dem nächsten Abschnitt weitermachen.

Wenn Sie den Internet Explorer verwenden, 
müssen Sie den Abzockschutz erst noch einrich-
ten. Starten Sie dazu den Internet Explorer. Im 
oberen Bereich sehen Sie nun die Schaltfläche 

(„Button“) des Abzock-
schutzes: l.

 

 3Der Internet Explorer 
reserviert dafür automa-

tisch eine ganze Leiste. So viel Platz braucht der 
Abzockschutz-Button aber gar nicht. Klicken 
Sie daher mit der rechten Maustaste auf den frei-
en Bereich neben dem Abzockschutz-Button. In 

der aufklappenden Liste wählen Sie per Klick 
. 

 4Nun sind die Leisten des Internet Explorers 
beweglich. Klicken Sie 

auf l,
und ziehen Sie den Button 
des Abzockschutzes mit gedrückter Maustaste 
an die gewünschte 
Stelle, zum Beispiel 
hierhin l.

Lassen Sie die 
Maustaste los, und schieben Sie dann eventuell 
noch die anderen Leisten zurecht. Danach kli-
cken Sie mit der rechten Maustaste auf einen 
freien Bereich und setzen in der Liste per Klick 
wieder einen Haken vor l.

 
Fertig! Der Abzockschutz ist nun vollständig 
eingerichtet.� [av]

COMPUTERBILD-Abzockschutz installieren und einrichten

 Der COMPUTERBILD-Abzock-
schutz ist eine Ergänzung für die 

Internet-Zugriffsprogramme Inter-
net Explorer und Firefox. Sobald 
der Schutz installiert ist, warnt er 

Sie immer dann, wenn Sie versu-
chen, eine Abzock-Seite aufzurufen. 
So sind Sie vor überteuerten Abos 
geschützt, noch bevor Sie über-
haupt auf die Seite der Gauner ge-

langen. Und falls Sie selbst schon Er-
fahrungen mit miesen Abzockern 
gemacht haben, können Sie andere 
COMPUTERBILD-Leser vor ihnen 
schützen. Ein Mausklick genügt, 

und Sie können die betreffende In-
ternetseite der COMPUTERBILD-Re-
daktion melden. Hier lesen Sie, wie 
Sie den COMPUTERBILD-Abzock-
schutz installieren und benutzen.
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Titelthema: Das Ende der Internet-Abzockeinternet

 Der COMPUTERBILD-Abzockschutz unter-
scheidet zwischen drei Arten von Internet-

seiten. Welche das sind und wie Sie erkennen, 
ob Sie auf einer betrügerischen Seite sind, erfah-
ren Sie in diesem Abschnitt:

Abzock-Seiten
Wenn Sie versuchen, eine Abzock-Seite 
zu öffnen, wird der Button des Abzock-
schutzes rot l,
und es erscheint eine Warnmeldung, etwa l.

In der Meldung se
hen Sie eine kurze Be-
schreibung der Ab-
zock-Methode und ei-
nen Link* zu den Gra-
tis-Alternativen, die 
Sie auch in der Tabel-
le ab Seite 60 finden. 
Am besten rufen Sie 
die Abzock-Seite gar 
nicht auf, sondern kli-
cken auf l.
Soll die Seite doch an-
gezeigt werden, kli-
cken Sie auf l.

Verdächtige Internetseiten
Falls die Abzockschutz-Fläche gelb l
wird, liegen COMPUTERBILD für die 
aufgerufene Internetseite Warnungen 
von mehreren Quellen vor. Die Redaktion prüft 
dann gerade, ob die Seite wirklich mit miesen 
Tricks arbeitet. Falls Sie die Seite trotz der War-
nungen besuchen, seien Sie vorsichtig, und re-
gistrieren Sie sich nicht auf der Seite. Falls sie 

ungefährlich ist, verschwindet die gelbe War-
nung in den nächsten Tagen. Andernfalls er-
scheint dann beim Aufrufen der Seite eine rote 
Meldung (siehe vorherigen Abschnitt).

Andere Internetseiten
Bei normalen Internetseiten bleibt der 
Button grau: l.

Achtung: Bei neuen, noch ungeprüf-
ten Abzock-Seiten bleibt der Button auch grau. 
Seien Sie also stets auf der Hut.

Falls Sie auf eine solche betrügerische Seite 
stoßen, melden Sie sie der Redaktion, damit an-
dere COMPUTERBILD-Leser gewarnt werden. 
Dazu rufen Sie einfach die Seite auf und klicken 
auf die Abzockschutz-Fläche – auch wenn sie 
schon gelb ist– und auf . Dann 
öffnet sich ein Formular zum Melden von Ab-
zock-Seiten. Tragen Sie unter  und 

 Ihren Namen und Ihre E-
Mail-Adresse ein. In das Feld  

schreiben Sie, warum Sie die Seite melden. 
Stichworte reichen, maximal können Sie 500 
Buchstaben eintippen. Um automatisierten 
Missbrauch zu verhindern, müssen Sie noch die 
Wörter im angezeigten Bild eingeben, zum Bei-
spiel l.

Falls Sie nicht alle Buchstaben darin erkennen 
können, klicken Sie auf , um neue Wörter zu 
erzeugen. Anschließend schicken Sie Ihre Mel-
dung mit einem Mausklick auf  an die 
COMPUTERBILD-Redaktion.� [av]

So funktioniert der COMPUTERBILD-Abzockschutz

TIPP
Abzockschutz aktualisieren
Die Liste mit Abzock-Seiten wird ständig erweitert. Auf  
Ihrem PC aktualisiert sie sich beim Browser-Start auto-
matisch. Falls Sie sichergehen wollen, dass sie auf dem 
neuesten Stand ist, starten Sie das Update manuell. Dazu 
klicken Sie auf die Abzockschutz-Schaltfläche und auf 

. Es folgt ein Klick auf .
Wichtige Programm-Updates werden in Firefox beim Start 
angeboten. Beim Internet Explorer öffnet sich, falls ein Up-
date verfügbar ist, die Internetseite

. 
Speichern Sie das Update per Klick auf 

,
und installieren Sie es. 


